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Mittwoch, den 2. July 18172. 
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Angekommene Fiemde vom 28. Juny 1817. 
Herr Oberamtmann v. Jerznanowski aus Minichowo, Herr Gutsbeſitzer von 
Siemiattowski aus Kaliſch, v. Mokoßewicz aus Warſchau, l. in Nro. 243 auf 
der Breslauerſtraße; Herr Rittmeiſter o. d v. Potworowski aus Lubin, I. in Nro. 
235 auf der Breslauerſtraße; Herr v. Teligirt aus Pietrowa, l. in Nr. 86 auf 
der Walliſchei; Herr Kaufmann Jacobi aus Breslau, l. in Nr. 26 auf der Wallis 
ſchei; Erbherr Slowiecki aus Gage}, Lin Nr. 58 auf der Walliſche; Herr v. Pal⸗ 
czpnski aus Seczyca, Herr v. W aud Rar cgewo, 1. in viro. 30 auf der 
Walliſchei; Herr v. Grabowski aus Grillewo, l. in Nro. 400 auf der Gerberſtraßez 
Herr Trib. Richter v. Pruski aus Kaliſch, l. in Nro. 8 auf der Gerberftraße; Herr 
v. Radkowski aus Turza, l. in Nr. 165 auf der Wilhelmstraße; Herr v. Kowals⸗ 
ki aus Witfowie, Erbherr Swigcidi aus Zernik, l. in Nro. 110 auf der Fiſchereiz 
die Herren Gutsbeſitzer v. Kowalski aus Sogutkowo, Melinski aus Chwalkowe, Nas 
dolinski aus Kioczewo, w. Jerzsbowekt aus Gollwitz, Herr Rittmeiſter vo. Stay 
aus Königsberg, l. in Nr. 99 auf der Wilde. 8 AED 
Den 29. 


Herr Grasmann aus Strzelno, l. in Nr. 21 auf St. Walbert; Hr due 


5. Mycielski und Herr Obriſtlieutenant Sbrzyneckf aus Warſchan, Herr Szaſter aus 


Konin, l. in Nr. 165 auf der Wilhelmstraße; Herr von Kowalski aus Roquiten, 
Herr Pächter Biſchof aus Reiſen, Herr Kaufmann Schneider aus Dorpat, l. in 
Nro. 99 auf der Wilde; Herr Gutsbesitzer Naſt aus Kluni, Herr Buͤrge meiſter 
Nowakoski aus M. Goslin, Herr Graf v. Skorzewski aus Szezurow. Herr v Sucho⸗ 
dolski aus Powierow, l. in Nr. 391 auf der Gerberſtraße; Kerr Gondeckt aus Glus⸗ 
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ef, l. in Niro. 479 auf der a Frau Sr im tw gelte aus Szkon⸗ 
ßewicz, l. in Nro. 210 auf der Wilhel straße; Herr Reg. Rath v. Twardowsfi 
N Hi in Aus, 57 get Oma Marte. ;> N 
E 1 5 ; 7 3 MER 8 ex 
Aal: Bi Abgeg augen den 23. 9 Be . 
D ie Herren: Gutsbeſitzer v. Milecki nach Lubanic, Notarius Zgorzalewſcz 
und Advocat Golz nach Koſten, die Pächter Miacre, Zawadski, Damanski nach 
Brodnica, Capitain v. Dzirzgowski nach Warſchan, Kaufmann Jahn nach Grünberg, 
Decon. Com. Kinzel und Dberfbrfier Klydzyns ki ol Beniſchen, Beſiger Vialęski 
eig Ranich, Der 1 auch Priment. 8 5 
x 5 Den 29. 2 3 
Die Herren: von Kurz nach Konojazd, v. urbonowell nach Pearattege, 
Szokalski nach Goſtin, v Gorecki nach Sobote, Erbherr von Lakinsti nach Jerno, 
Erbherr von Rogalinski nach Cerkwica, Oberamtmann Hercmann nach Czerlino, 
Beſitzer v. Modlinski nach Nieprugewo, Bell ſtzer v. Morze nach Kamißewo, Bäche 
ter Burkart nach Karge, Commiſſarius Hampel nach Pinne, Wee Jetz 
. e Rirfegtiogel, Refiger Gub nach u i 
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Auf den Antrag der Joſeph v. Ulatowskiſchen Vormünder, ſollen die i im go⸗ 
iner Kreiſe gelegenen Güter Prochy cum att. et pertinentiis im Mege der df⸗ 


a ſentlichen Licitation auf ein Jahr von Johanni d. J. ab, in Pacht ausgethan werden. 


Zu dieſer öffentlichen Verpachtung iſt ein Termin auf den 1 3. Juli a. c. vor dem 
Deputirten, Herrn Landgerichts⸗Aſſeſſor Ryll in dem hieſigen Landgerichts⸗Bauſe ans 

aumt worden, und werden dazu Pachtluſtige mit der Bemerkung eingeladen, daß 
mit dem Meiſtbiethenden der Pacht » Contract nach willen der Intereſſenten 
und nach erfolgtem Zuſchlage abgeſchloſſen werden ſoll. 


Die Pachtbedingungen koͤnnen in der hieſigen Landgerihi.Regifratur — 


ſehen werden. Frauſtadt, den 14: Junius 1817. er’ 
Rei Preuß. Landgericht g 


ahn 


Erica Worladung 
‚m verſchiedener Dienftverges 


Der wegen 


hungen und Veruntreuung fnöpendirte, 


verhaftete und durch Nachlaͤßigkeit feiner 
Wächter enrwichene bisherige Acciſe⸗Ein⸗ 
nehmer in Miloslaw Sikorski, wird auf 
den Antrag feiner Frau der Marianne Si⸗ 
korska, geborne Berkowska vorgeladen 
ſich binnen drei Monaten, und ſpaͤteſtens 
bis zum 25. September 1817 vor dem 
Landgerichts⸗Aſſeſſor Herrn v. Borzecki, 
Deputirten des unterzeichneten Gerichts 
zu gefichen, widrigenfalls nicht nur ges 
gen ihn in Contumaciam verfahren, ſon⸗ 
dern, er auch des angeſchuldigten Verbre⸗ 


chens in Beziehung auf die Eheſcheidung 


für geftändig erachtet, und auf Trennung 


der Ehe nach $. 62 Tit. 40 der preußfe 
ſchen Gerichts ordnung erkannt werden wird, 


Poſen, den 22. Mai 1817. 
Königl. Preuß. Landgericht. 
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Na 2adanie Maryanny Ber 

135 e Biken ey; 2 25 bal i 
ninieyszem mea iey Winckntego 

Sikorskiego dotychezasowego Exak- 

tora W Milostawiu o wykroczenia 2 

przeniewierzenie sie w Urzedzie za- 
wieszonego, Pr2ytrzymanego, a przez 

niedozor ströäy zbiegiego, aby sie w 

ciagu trzech miesigcy, a naydaley 

az do dnia ‚25. miesigca Wrzesnia 

1817 roku Przed Ur. Assessorem Bo- 
rzeckim Deputowanym Sadu nasze- 

go stawil, gdyZ w praeciwaym ra- 

zie nie tylko zaocznie przeciw nie- 

mu postzpiono, ale nawet zu przy- 

znäigcego sig do wystepku co do 

rozwodu malzenstwa uznany, i roz- 
'wiazanie malzenstwa stésownie do, 

8. 62. Tyt. 40. Ordynacyi Sadowey 
Pruskiey Wyrzeczone zostaniol 


Poznan dnia 22. Maia 1817. 
Krölewski Sad Ziemianski. 
Fer 


Da das zu dem Julian v. Klomezynskiſchen Nachlaße gehbrige unweit Ino⸗ 


wraclaw belegene Erbpachtsgut Alt⸗Rombino auf ein Jahr an den Meiſtbietenden 
verpachtet werden ſoll, und zur dffentlichen Lieitation ein Termin auf den 8ten Juli 
a. C. vor dem Deputirten, Herrn Landgerichtsrath v Pradzyaski anberaumt wor⸗ 
den, ſo wird den Pachtluſtigen ſolches bekannt gemacht, und dieſelben werden hier⸗ 
durch eingeladen, gedachten Tages Vormittags um 8 Uhr ſich hierſelbſt auf dem 
Landgerichtsgebaͤude einzufinden, ihre Gebote ad Protocullam zu geben, und hat 
der Meifie und Beſibjetende zu gewärtigen, daß der Zuſchlag ſofort erfolgen werde. n 


- 


ee 
Yachrhebingungen Ihnen hieſelbſt 8 — des unterzeich⸗ 


REN a ndgerichts inſpicirt werden. 


Bromberg, den 29, Moi r 1 K 28 N Es = 
85 8 5 ER re . Ken 1 5 1 1 os 
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— nn menge 
Dekan t mac u ng. a 
Das zum Nachlaß der verſtorbenen Peter und Roſalia v. „ Kierelifärn Eheleu⸗ 
te e Mobiliare, beſtehend: in Gold, Silber, Juwelen, Kleinodien, Fayance, 
Glas, Zinn, Kupfer, Meßing, Blech, Eiſen, Waͤſche, Betten und dergleichen, foll 
auf den Antrag der Joſeph v. Ulatowskiſchen Vormünder in den im Koftenfchen Kreis 
fe gelegenen Dorfe Orochy den 14. Juli a. C. durch den dazu ernannten Commiſſa⸗ 
rium Herrn Landgerichts⸗Aſſeſſor Ryll offentlich an den Meiſtbietenden gegen gleich 
baare Bezahlung in klingenden Courant veritigert werden, welches dem Public 


hiermit zur Nachricht bekaunt gemacht wird. 
Frauſtadt, den Eg. Juni 18 17. 


N Abnis!. Preuß. Landgericht. 


* ri unt mach un g. > 
Das erbpachtliche Muͤhlengut Czerniak bei Strzelno mit der Waſſermuͤhle und 
zwel Mahlgaͤnge und einem Grützgang, ſoll mit allen Zubehör, Gebäuden, Aeckern, 
Wieſen, Gärten ꝛc. in Gefolge Auftrages des Koͤnigl. Landgerichts zu Bromberg 
auf drei Jahre von Johanni d. J. an, dffentlich an den Weiſchietenden verpachtet 
werden, wozu der Termin in Czernik auf den 10. Julius d. J. um 9 Uhr Vormit⸗ 
tags angeſetzt iſt. Die Pachtluſtigen belieben die Pachtbedingungen in Czerniak oder 
hier beim Gerichte nachzuſehen. Im Termine iſt die gehbrige Caution 1 
wornoͤchſt der Meiſtbietende den Zuſchlag bis zur Beftätigung der ea Behörde 
zu gewoͤrtigen bot. Strzeluo, den 1 4. Juni 1817. 
! Bat Abaizlichs Friedensgericht. 
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Dzierzewe. Wies w bliskotei Pownania jest ns Eike lat 


do zadzierzawienia. Wiademose o niey udzieli wiasciciel domu 
Nro. 193 na koziey licy przy nowym ryaku. . 
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Das, dem ehemaligen hieſigen Rahmann Herrn Willing zugehdrige am Juden⸗ 
Berge gelegene Grundfiht ſoll aus freier Hand verkauft werden. Es beſteht daſſelbe 


zus einen 2 Etagen hohen maſſiven noch nicht ganz vellendeten Hauptgebäude von 9 
Zenfter ſronte nebſt dazu gehörigen bedeutenden Hofraum und einem faſt Morgen 


großen Gartenplatz, auf dem ehemaligen Judenkirchhofe; ferner, aus einem vollen⸗ 
deten, gleichfalls maſſiven Seitengebäude (welches jetzt 160 Rthlr. Miethe trägt) 
und dazu gehdrigen kleinen Obſtgarten, Stallungen 2c. . s a 

Im Fall die Mittel nachgewieſen werden, das Hauptgebäude ganz oder zum 
Theil zu vollenden, ſo kann dies Grundſtück mit geringem Angelde erſtanden werden, 
indem der Credlror, bei prompter Berichtigung der Zinſen, das hypothekariſch da⸗ 
rauf haftende Capital will ſtehen laſſen. a N 


Kaufliebhaber belieben ſich in den Morgenſtunden bis 8 Uhr, oder Mittags 


von I bis 3 Uhr bei Unterzeichneten zu melden, wo ſie die nähere Bedingungen er⸗ 
fahren werden. e griedt Pup ke,. ; 
wohnhaft auf det Fiſcherei im Pupkenſchen Haufe, 
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A n z e ig . 


Ein angenehm belegenes Etabliſſement, 6 Meilen von Gneſen, und 3 Meilen 
von Bromberg, in einer kleinen abelicyen Stadt an der Netze, beſteheud in Wohn⸗ 
und Wirihſchaftsgebäuden, Obſt⸗, Gekdch⸗ und großen Zeldgarten, abgethelte Gee 


* 


höfte, alles vor wenig Jahren neu angelegt und erbaut, im beſten Zuſtande, iſt aus 


freier Hand zu billigen Preis und Bedingungen zu verkaufen, oder in Ermangelung 


zu verpachten. Auskunft yierkber ertheilet hieſelbſt g 
Poſen, den 27. Juni 1817. Ahlgreen, Breslauerſtr. Nr. 247. 
1 * * > “Ar er ** 5 8 5 
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Unterm 3 7ſten Mai v. J. forderte ich den rechtmößigen Eigenthümer eines 
brillantnen Ringes von circa ein hundert Thaler Werth, welcher von einem Kinde ge⸗ 


x 
— 


— 
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8 
funden worden, auf, ſich bei mir zu melden, da ſich nun derſelb 


* 


; gefunden, fo muß 
ich ergebenſi bitten, mich mit mündlichen und ſchrifllichen Anfragen dieſen Gegen; 
ſtand betreffend, ferner zu verſchonen. ö „ 
Peoſen, den 27. Juni 1817. g Ahlgreen. 
] | * N 


Przez Przeswieiny Sad Ziemianski Powiatu Wschowskiego, ustanowio- 
nym zostal dzien 12. Miesiaca'Lipca r. b. do zadzierzawienia wei Pro- 
chy zwanéy w rocznig dzierzawg, z wzgledu tego, to nastapilo, is möy 
syn Jozef splodzony 2 Jozefa 2 Kierskich Piata Sukcessurka jest malolet- 

ni.“ Lecz gdy ia te wies Prochy, 2 dobrem maloletniego W. Piotrowi 
Radonskiemu odprzedalem. Uwiadomiam ze sig udalem do Przeswietne- 
80 Sadu Ziemianskiego tak Powiatu Gniezniens jego, jako tek Wschow« 
akiego, azeby ten termin za niebyty, hyl ogtoszon yr. 

3 Hr; Serafin Ulatowski, jako oyeiec j opiekun 

3 ; maloletniego Syna swego Jozefa Ulatowskiego. 


— 
Be 


In dem Regierungs» Director Aſchenbornſchen sub Nr. 219 in der Neuſtadt 


belegenem Hauſe, ſind von Michaeli b. ab, zwei Wohnungen von reſp. 5 und 4 


Stuben nebſt Zubehör zu vermieten. Die naͤhere Bedingungen erfährt man bei dem 
Jungroſſator urban auf dem hieſigen Landgericht. 
Poſen, den 1. Jali 18117. 
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Bryczka do sprzedania, W Probostwie przy Kobciele S. Woy-: 
eiecha w Poznanit, iest do sprzedania bryczka poltorocznia, ktéra tam- 
Ge kaddego czasu widziang bydZ moe. N 
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a Dienſt⸗Geſuch. 1 
Ein junger Manw, der Deutſch und polniſch verſteht, eine deutliche Hand 
ſchreibt, von ordentlicher Herkunft iſt, und die beſten Zeugniß ſeines Mohlverhaltens 
aufzuweiſen hat, wirnfche am liebſten als Schreiber bei einer Herrfchaft auf dem Lan⸗ 
de, oder auch auf einem Bureau in der Stadt ſogleich plaeirt zu werden. Nähere 
Nachricht in der Erpedition der Poſner Zeitung. Poſen den 1. Juli 1817. 
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> 8 Die Mantiſche Leih + Bibliothet (am Markte Aro. 82) ergänzt ſich auch mir 


einer bedeutenden Anzahl der dieſer Oſter⸗Meſſe erſchienenen deutſchen und franzöſi⸗ 
fand Bucher. PR 2 19 
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2 ge e s - 
Poſen, den 5. Mai 18 7. e En 
Zwei Monath nach dato zahlen Sie für meinen und dieſen Prima⸗Wechſel an 


bie Ordre von Hern M. Kantorowiez et Comp. Reichsthaler dreihundert Pr. Cous 


rant an Wehrt, in Rechnung. Sie ſtellen es auf Rechnung laut Bericht. 
Herrn Herrn Carl Naundorff 25 Levin Casper Söhne, 
Prima in Berlin 2 > 
Auf der Mückſeite ſtehet: Für mich an die Oidre Hern Mori Robert, Werth en 5 
Rechnung. Berlin, den 7. Mai 1817. f M. Kantorowicz. 
Obiger Wechſel iſt mir vermißt worden, daher erfläre ich ſelbigen für gaͤnzlich 
ungültig. Poſen, den 30. Juni 1817. M. Kantotowicz. 
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ben bei . u Munk, am Markte Nro. 82. 


In der zten Klaſſe 35ten Berliner Lotterie, ſind unter den von mir verkauften 
Looſen, die Looſe Nro. 16949; Nro. 20602, 20625, 35, 36, 39, 44, 49, 
14, 82, 89, 94, 99, 20700; Nro. 28165; Nie. 34305, 6, 10, 22, 40, 
43; Nro. 51179, 86, 88, 903 Nro. 32116 Nro. 5668 5, 56686, 97 
Nro. 59343, 48, 30 Nro. 62533; jedes mit 30 Rthlr. Gewinn. Die Looſe 
Nro. 30605, 30, 91, 97; Nr. 28199; Nr. 34308, 11; Nr. 39774 Nr. 
51189; Nr. 51520; Nr. 52111; Nr. 59340, 425 Nr. 62520, 22, 23, 
625203 jedes mit 40 Rihlr. Gewinn. Die Looſe Nr. 20612, 27, 47, 58, 61, 
673 Nr. 281923 Nr. 34303, 34324, 375 Nr. 397645 Nr. 51191, 953 


Nr. 52103; Nr. 56691; Nr. 59351; Nr. 593535 Nr. 62518, 34; jedes 
mit zo Rihlr. Gewinn. Die Looſe Rr. 169453 Nr. 20642, 63; Nr. 34335 
jedes mit soo Rihlr. Gewinn. Die Loofe Nr. 206783 Nr. 28 1703 Nr. 343313 


jedes mit 200 Rthlt. Gewinn. Das Loos Nr. 2818 1. mit 1000 Gewinn. Das 
Loos Nr. 343 19 mit 2000 Rthlr. Gewinn gezogen worden. 
; En . 


„ 


flr gop Rthlr. Cour. 


Loose zur Klaſſen⸗, Buͤcher⸗ und kleinen Geld⸗ Lotter ie find nebſt Planen zu ha- 


; 
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Ich erſuche die Gewinner, den Gewinn nach Ablauf der planmäfigen rig, 
unter Rückgabe ihrer Looſe, abzunehmen, wobei zur Nachricht bemerkt wird, daß 


die den 23. September nicht abgeholten Gewinne, von der Generäle Lotterie Direc⸗ 


tion eingezogen werden. 5 
Looſe zur 3 ten Klaſſen⸗Lotterie, und 46ten kleinen Geld⸗Lotterie biethe ich 
zu den planmaͤßigen Preifen an. Poſen, den 1. Juli 1817. 5 


J. Heinrich, Nr. 56 am Markte. 
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Getreide⸗Preis in Frauſtadt am 23. Juni 1817. 

Der Scheffel Weizen 48 Fl. Roggen 31 Fl Gerſte 18 Fl. Naafer 14 Fl. 
Erbſen 23 Fl Hierſe 32 Fl. Heidekorn 18 Fl. Weiße Bohnen 60 Fı Kartoffeln 
6 Fl. Hopfen 22 Fl. Der Centner Heu 4 Fl. Das Schock Stroh, 12 
Pfund im Bund 23 Fl. ” 9 


l Den 26. 

Der Scheſſel Waizen 80 Fl. Roggen 30 Fl. Gerſte 18 Fl. Haaſer 14 Fl. 
Erbſen 24 8. Hierſe 31 Fl. Buchwalzen 18 Fl. Weiße Bohnen 60 Fl. 
Kartoffeln 6 Fl. 12 pgr. Hopfen 21 Fl. Der Centuer Heu 4 Fl. Das Schock 
Stroh, 12 Pfund im Bund 23 Fl. t J 
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